Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
EBE EBE EBE-V/027/2014

Entwasserungsbetrieb der Stadt Erlangen (EBE)

Einfuhrung der getrennten Abwassergebihr zum 01.01.2015;
Information der Blrgerinnen und Blrger der Stadt Erlangen
Beratungsfolge Termin  O/N Vorlagenart Abstimmung

Bauausschuss / Werkausschuss fiir

den Entwasserungsbetrieb 18.03.2014 O Beschluss einstimmig angenommen

Beteiligte Dienststellen

Antrag
Dem Handlungskonzept des EBE fur die Information der Birgerinnen und Burger zur Einfuhrung
der getrennten Abwassergebiihr zum 01.01.2015 wird zugestimmt.

Begrundung
1. Ergebnis/Wirkungen
(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Die Umstellung der bisher einheitlichen Abwassergebihr auf eine getrennte Niederschlags-
wassergebihr und eine Schmutzwassergebihr zum 01.01.2015 soll fir die Burgerinnen und
Birger transparent und nachvollziehbar umgesetzt werden.

In Vollzug des BWA-Beschlusses vom 24.07.2012 (Handlungskonzept zur Einfihrung der ge-
splitteten Abwassergebiihr und selbststandigen Gebiihrenerhebung) und des StR-Beschlusses
vom 27.06.2013 (Einfuhrung der gesplitteten Abwassergebiihr zum 01.01.2015) soll die Offent-
lichkeit deshalb ab Ende Méarz 2014 Uber verschiedene Informationsmedien umfassend infor-
miert werden.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

Ab Ende Mérz 2014 startet plangeman die Offentlichkeitsarbeit des EBE, bei der erstmals die
gesamte betroffene Blrgerschaft tber die Einfilhrung des Geblhrensplittings in Kenntnis ge-
setzt wird. Zugleich wird durch die Birgerbeteiligung die Datenbasis fur den erstmaligen Erlass
der Niederschlagswasser-Gebuhrenbescheide verifiziert.

3. Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

Die Offentlichkeitsarbeit zur Abwassergebiihrenumstellung setzt sich aus den folgenden Bau-
steinen zusammen:

1. Informationsschreiben/Versandphasen

o Die Eigentiimer bzw. Erbbauberechtigten der betroffenen ca. 20.000 Grundstiicke (bzw. die
Verwalter von Eigentimergemeinschaften) erhalten ein Informationsschreiben tber die geplan-
te Geblhrenveranlagung des jeweiligen Grundstiicks. Bei zutreffenden Daten zur gebuhren-
pflichtigen Grundstiicksflache ist keine Rickmeldung und keine weitere Mitwirkung des Be-
troffenen notwendig. Bei unrichtigen Daten kann/soll sich der Betroffene melden und bei Vor-
liegen der Voraussetzungen (Abweichung um 20% der angenommenen gebuhrenpflichtigen
Grundstucksflache oder um 250 m2) einen Antrag auf Einzelfallveranlagung stellen. Diese
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Ruckmeldungen werden vom beauftragten Dienstleister Fa. BFUB gesammelt, geprift und in
die Datenbasis eingepflegt.

Die Riuckmeldemdglichkeit noch vor dem erstmaligen Bescheiderlass erméglicht es, notwendi-
ge Anderungen, die nur durch Einbindung der Grundstiickseigentiimer ermittelt werden kén-
nen, aul3erhalb eines formellen Widerspruchs-/Klageverfahrens abzuwickeln.

Um die Rickmeldungen zu den Informationsschreiben bewaltigen zu kénnen, werden diese in
drei Phasen verschickt:

Die erste Versandphase umfasst die Innenstadt einschliel3lich Burgberg, Sieglitzhof, Réthel-
heimpark, Uni-Stidgelande bis zum Anger. Versandtermin ist Fr. 28.03.2014.

Die zweite Versandphase umfasst Bruck, Alterlangen, Blichenbach und In der Reuth. Versand-
termin ist Fr. 04.04.2014.

Die dritte Versandphase umfasst die stdlichen und westlichen Stadtteile Tennenlohe, Elters-
dorf, Hittendorf, Kriegenbrunn, Frauenaurach, Neuses, Steudach, Hausling, Kosbach und De-
chsendorf. Versandtermin ist Fr. 25.04.2014. Die Pause zwischen dem 2. und 3. Versandter-
min ist durch die Osterferien bedingt.

2. FElyer/Internetauftritt/Presseartikel
Den Informationsschreiben liegt ein bebilderter und leicht verstandlicher Flyer mit allgemeinen
Informationen zur Gebuhrenumstellung bei.

Umfangreiche Informationen zum Thema Gebuhrensplitting sind ab Ende Méarz im Internet un-
ter wwwe.erlangen.de/abwassergebuehr abrufbar. Hier werden haufig gestellte Fragen beantwortet
und weitergehende Hintergrundinformationen geliefert.

3. Informationsveranstaltungen/Burger-Informationsbiro/Hotline

Bei den Informationsveranstaltungen am 26.03.2014 und am 07.04.2014 (zusétzlich bei Bedarf
auch noch am 23.04.2014) erhalten die Birgerinnen und Burger die Moglichkeit, nach einem
ausfuihrlichen Vortrag zum Thema Geblihrensplitting offene Fragen mit Vertretern des Entwas-
serungsbetriebs und des beauftragten Dienstleisters zu diskutieren.

Zur Bewadltigung des zu erwartenden Publikumsverkehrs wird ein Birger-Informationsbuiro
beim Entwasserungsbetrieb mit erweiterten Offnungszeiten eingerichtet. In der Zeit von Mo.
31.03.2014 bis Fr. 09.05.2014 ist das Informationsbtiro jeweils Mo. 08:00 - 18:00 Uhr, Di.-Do.
08:00-17:00 Uhr, Fr. 08:00-15:00 Uhr besetzt und steht fur personliche Beratung bei Antrdgen
auf Einzelfallveranlagung etc. bereit.

Wahrend dieser Zeit ist auch eine stadtische Rufnummer (86-1818) als Hotline fir telefonische
Anfragen und Terminvereinbarungen geschaltet, die vom beauftragten Dienstleister Fa. BFUB
betreut wird (Hotline-Zeiten Mo. bis Fr. jeweils 08:00 — 18:00 Uhr).

4. GroRRkunden

,Groflkunden® (wie Universitat, GEWOBAU etc.) sollen unabhéngig von den genannten Ver-
sandphasen direkt durch Mitarbeiter des EBE informiert werden. Die fur deren Grundstlicke er-
zeugten Informationsschreiben werden gesammelt (ibergeben und von den zusténdigen dorti-
gen Abteilungen geprift und ggf. beantwortet werden.

Die 0.g. Unterlagen (Informationsschreiben, Flyer) wurden bereits in Druck gegeben, um die
genau getaktete Zeitschiene einhalten zu kénnen.

5. Weitere Schritte

Mai — August 2014:
Einarbeitung samtlicher Ricklaufe und Einzelfallveranlagungen, Erstellen der Gebihrenkalku-
lation (Kalkulationszeitraum 2015/2016)
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http://www.erlangen.de/abwassergebuehr

September — Oktober 2014:
Integration der Daten in das Veranlagungsprogramm und Stadtratsbeschluss tber die neue
Beitrags- und Gebuhrensatzung zur Entwéasserungssatzung (BGS/EWS)

01.01.2015:
Inkrafttreten der neuen BGS/EWS
danach erstmaliger Versand der Bescheide Uber die Niederschlagswassergebiihr

4. Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Die Mittel fir die geschilderte Offentlichkeitsarbeit sind im Rahmen der Gebiihrenumstellung im
Wirtschaftsplan des Entwasserungsbetriebes enthalten.

Anlagen: --

lll. Abstimmung

Beratung im Gremium: Bauausschuss / Werkausschuss fur den Entwasserungsbetrieb am
18.03.2014

Ergebnis/Beschluss:
Dem Handlungskonzept des EBE fur die Information der Birgerinnen und Birger zur Einfihrung
der getrennten Abwassergebihr zum 01.01.2015 wird zugestimmt.

mit 12 gegen 0 Stimmen

gez. Kdnnecke gez. Weber
Vorsitzender Berichterstatter

IV.Beschlusskontrolle
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 3von 3



	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß

